
(zas) Samtens. Rausfah-
ren, wenn andere reinkom-
men. Anlässlich des Tages der
Seenotretter am 25.07.2021
startete HOCO Möbel nun
zum sechsten Mal in Folge ei-
ne Aktion zur Unterstützung
der Gesellschaft zur Rettung
Schiffbrüchiger, kurz DGzRS.
„Ich glaube, die wenigsten wis-
sen, dass die DGzRS aussch-
ließlich über Spenden finan-
ziert wird“, so Thomas Frisch,
Geschäftsführer von HOCO
zu seinem Engagement. Eine
unglaubliche Leistung, an der
die 1000 Ehrenamtlichen und
Hauptamtlichen Mitarbeiter
beteiligt sind. Jeder von uns
kennt sicherlich die Schiffe der
Seenotretter, die in 55 Statio-
nen entlang der Ost und Nord-
see in den Häfen liegen und
ständig einsatzbereit sind. Al-
lein 5 Stationen gibt es auf der
Insel Rügen.

Unsere Vision*

Wir bewahren das Leben al-
ler Menschen, die an den deut-
schen Küsten von Nord- und
Ostsee in Seenot geraten, rund
um die Uhr und bei jedem

Wetter. Wir helfen weltweit bei
Gefahr für Leib und Leben an
Bord deutscher Schiffe. Wir
organisieren und realisieren ei-
nen der professionellsten und
modernsten Seenotrettungs-
dienste der Welt anhand von
drei Leitgedanken: 

1. Freiwillig Die Rettung von
Menschenleben aus Seenot
unter Einsatz des eigenen Le-
bens erfolgt freiwillig. Freiwil-

lige – ehrenamtlich engagierte
Seenotretter – bilden die weit
überwiegende Mehrheit und
das Rückgrat der Seenotretter. 

2. Unabhängig Alle Maßnah-
men orientieren sich an einem
einzigen Ziel: der möglichst ef-
fektiven und schnellen Rettung
von Menschenleben aus See-
not. Weder die öffentliche
Hand noch einzelne Geldge-
ber beeinflussen unsere Ent-

scheidungsfindung. 
3. Spendenfinanziert Wir

verwenden ausschließlich frei-
willige Zuwendungen für unse-
re Arbeit. Wir verzichten zur
Wahrung unserer Unabhängig-
keit bewusst auf die Inan-
spruchnahme öffentlicher Gel-
der. 

Wir verstehen unsere Arbeit
als Bürgerinitiative, die Bür-
germut und Bürgersinn verbin-

det: den Bürgermut derer, die
rausfahren, wenn alle anderen
froh sind, einen schützenden
Hafen erreicht zu haben, mit
dem Bürgersinn all derer, die
das mit ihrem Engagement an
Land möglich machen. 

Wir teilen unsere Erfahrun-
gen, Innovationen und Ideen
mit denen anderer Seenotret-
tungsdienste auf der ganzen
Welt, um die zunehmenden kli-
ma- und verkehrsbedingten
Herausforderungen auf See zu
meistern.

„Diese Leistung verdient un-
ser aller Respekt. Ein herzli-
ches Dankeschön geht dabei
an die HOCO Kunden, die
auch in diesem Jahr das Spen-
denschiff der Seenotretter füll-
ten“, so Thomas Frisch. Und
weiter: „3.000 € sind bei unse-
rer Aktion zusammen gekom-
men und wir freuen uns riesig,
auf diese Art und Weise helfen
zu können. Wir wünschen den
Seenotrettern immer eine
Handbreit Wasser unter dem
Kiel und dass alle nach einem
Einsatz sicher zurück in den
Hafen kommen.“  

*Quelle www.seenotretter.de
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MÖBEL KAUFEN UND GUTES TUN
HOCO sagt danke


